
Gymnastik-Verein  wählt  neuen
Vorstand
Der  Bergkamener  Gymnastik-Verein  82  lädt  am  heutigen
Donnerstag  um  19.30  Uhr  zur  Jahreshauptversammlung  in  die
Gaststätte Haus Heil ein.

In diesem Jahr findet wieder die Wahl des gesamten Vorstandes
statt.  Da  einige  Vorstandsmitglieder  nicht  mehr  zur  Wahl
stehen, müssen neue Vorstandsmitglieder gefunden und gewählt
werden. Außerdem werden einige Jubilare geehrt.

 

Sechs Parteien unterschreiben
Wahlkampfabkommen
Wie auch bei den vergangenen Wahlen hat Bürgermeister Roland Schäfer
am 28.03.2017 interessierte Parteien eingeladen, mit dem Ziel, eine
gemeinsame  Wahlkampfvereinbarung  für  die  kommende  Landtagswahl
abzuschließen.  Bei  dieser  Wahlkampfvereinbarung  geht  es  im
Wesentlichen um eine einheitliche Plakatierung auf den insgesamt 38
von  der  Stadt  Bergkamen  zur  Verfügung  gestellten  Plakattafeln  im
Stadtgebiet  unter  Verzicht  auf  eine  darüber  hinausgehende
kleinflächige Plakatierung in den Straßen im Stadtgebiet. Ausgenommen
davon sind natürlich parteieigene Großflächentafeln.

Diesem Abkommen sind bisher folgende Parteien beigetreten:

SPD, CDU, PIRATEN, Bündnis 90/Die Grünen, FDP und LINKE.

Begonnen wird mit der einheitlichen Plakatierung am 18. April, also
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rund vier Wochen vor der Wahl.

Am  14.  Mai  werden  insgesamt  rund  36.500  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  ihre  beiden  Stimmen  für  die  Landtagswahl  in  den  58
Wahllokalen abgeben können. „Trotz Muttertag und Konfirmationsfeiern
ist  es  uns  gelungen,  dass  mit  wenigen  Ausnahmen  die  gewohnten
Wahllokale  zur  Verfügung  stehen“,  so  Thomas  Hartl,  der  bei  der
Stadtverwaltung Bergkamen für die Koordination der Wahlen zuständig
ist. „Wer am Wahltag verhindert ist persönlich ins Wahllokal zu gehen,
kann ab Mitte April im Rathaus die Briefwahl direkt durchführen oder
schriftlich  beantragen.  Dann  gehen  auch  die
Wahlbenachrichtigungskarten  in  die  Verteilung“.

Streit im Mietshaus ein Fall
für die Justiz: Domina blieb
der Gerichtsverhandlung fern
von Andreas Milk
In  nüchternem  Bürokratendeutsch  ist  die  Anklage  –  wie  üblich  –
abgefasst. Sie richtet sich gegen die 26-jährige Bergkamenerin Ivona
K. (Name geändert). Die habe eine Nachbarin als – Zitat – „Stück
Scheiße“ bezeichnet. Heute hätten sich die beiden Frauen vor dem
Kamener Amtsgericht sehen sollen.

Die mutmaßliche Beleidigerin Ivona K. war zum Termin gekommen. Die
mutmaßlich Beleidigte allerdings nicht. K. bestritt, die üblen Worte
benutzt zu haben. Aber sie erzählte auch freimütig, dass es um die
Nachbarschaft im Bergkamener Mietshaus nicht zum besten steht. Und das
ist sehr, sehr zurückhaltend formuliert. Auch die Kinder werden wohl
in den Streit der Großen mit hinein gezogen. K. jedenfalls schilderte,
wie  ihre  Tochter  vom  Sohn  der  Nachbarin  geschubst  worden  sei  –
woraufhin die Nachbarin das Mädchen der Lüge bezichtigt habe.
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Zoff gab es außerdem um Wasser, das Ivona K. von ihrem Balkon im
sechsten Stock kippte. Ein paar Tropfen seien wohl unten bei der
Nachbarin gelandet. Die habe daraus ein Riesentheater gemacht – obwohl
nichts Schlimmes passiert sei und das Wasser bei sommerlicher Hitze im
August 2016 doch niemanden hätte stören dürfen.

Sonst noch was? Nur, dass die Nachbarin ihrer Ladung als Zeugin vor
Gericht womöglich deshalb nicht gefolgt sei, weil sie in Hamburg als
Domina arbeite – was sie übrigens selbst jedem erzähle. Die Frau – ob
dominant oder nicht – muss nun 100 Euro Ordnungsgeld zahlen. Obendrein
wird es einen neuen Termin geben, um zu klären, was dran ist an der
Sache mit dem „Stück Scheiße“.

Weit  einfacher  hatte  es  die  Justiz  übrigens  in  einer  anderen
Strafsache gegen Ivona K.: ebenfalls eine Beleidigung, nur hatte K.
sie praktischerweise für jedermann nachlesbar auf Facebook gepostet.
Konsequenz  war  ein  Strafbefehl  nach  Aktenlage  –  ohne  aufwändigen
Gerichtsprozess.

Grundschulen  ermitteln
Kreismeister im Schwimmen
Das Hallenbad in Bergkamen ist am Dienstag, 4. April, Austragungsort
der Schwimmwettkämpfe der Westfalen YoungStars auf Kreisebene.

Aus jeder Kommune des Kreises wird die eine Grundschule teilnehmen, um
im  Wettkampf  den  Teilnehmer  des  Kreises  Unna  für  die
Bezirksmeisterschaften  zu  ermitteln.

An  den  Start  gehen  die  Katharinenschule/Unna,  Hellwegschule/Bönen,
Jahnschule/Kamen, Overbergschule/Fröndenberg, Äckernschule/Selm, Alb.-
Schweitzer-Schule/Schwerte und die  Uhlandschule/Werne. Die Teilnehmer
aus Holzwickede und Lünen sind noch zu bestimmen.
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Für Bergkamen geht die Jahnschule aus Oberaden an den Start, die bei
den  eigenen  Stadtmeisterschaften  mit  deutlichem  Vorsprung  gewonnen
hat.

Die Wettkämpfe beginnen um 09.30 Uhr und enden gegen 12.30 Uhr mit der
Siegerehrung.

Vorschlag  für  den  Stadtrat:
Neuer  Kämmerer  soll  zum  1.
Juli den Dienst antreten
Wenn  Kämmerer  Holger  Lachmann  Ende  Juni  das  Bergkamener  Rathaus
Richtung  Neuss  verlässt,  soll  seine  Nachfolgerin  oder  Nachfolger
übergangslos zum 1. Juli 2017 bereitstehen. Das sieht eine Vorlage für
die  nächste  Sitzung  des  Stadtrats  am  Donnerstag,  6.  April,  vor.
Konkret geht um den Beschluss durch die Stadtverordneten, diese Stelle
zu diesem Termin auszuschreiben.

Dem  Rat  liegt  am  kommenden  Donnerstag  auch  ein  Entwurf  für  den
Ausschreibungstext vor. Demnach soll auch die Nachfolgerin oder den
Nachfolger  für  die  Bereiche  Finanzen  und  Steuern  (Kämmerer),  das
Rechtsamt und für die Kultur zuständig sein.

Bewerber sollen Berufserfahrung in Leitungsfunktionen im öffentlichen
Dienst haben. Gewünscht sind hier insbesondere Berufserfahrungen im
Finanzwesen. „Von Vorteil“ sei auch die Befähigung zum Richteramt,
heißt es in dem Entwurf

https://bergkamen-infoblog.de/vorschlag-fuer-den-stadtrat-neuer-kaemmerer-soll-zum-1-juli-den-dienst-antreten/
https://bergkamen-infoblog.de/vorschlag-fuer-den-stadtrat-neuer-kaemmerer-soll-zum-1-juli-den-dienst-antreten/
https://bergkamen-infoblog.de/vorschlag-fuer-den-stadtrat-neuer-kaemmerer-soll-zum-1-juli-den-dienst-antreten/


FDP diskutiert über Kombibad
und Lachmann-Nachfolge
Am Freitag, 31. März, ab 19.00 Uhr treffen sich die Freien Demokraten
aus Bergkamen zur „Liberalen Runde“ in der Waldschänke bei Grundhöfer,
Hansastr. 20 in Overberge.

FDP-Landtagskandidat Thomas
Rosemann

Die Liberalen wollen über anstehende Bergkamener Themen sprechen und
diskutieren, z.B. die genaueren Vorstellungen zum geplanten Kombibad in
Bergkamen  und  die  Wahl  eines  neuen  Dezernenten  (Dezernentin)  als
Nachfolger für den ausscheidenden Kämmerer Holger Lachmann. Mit dabei
sein wird auch der Landtagskandidat für den Wahlkreis Thomas Rosemann.

Natürlich sind alle interessierten Bergkamener herzlich eingeladen, die
Diskussion zu bereichern.

Achtung  Jungwild:  Brut-  und
Setzzeit von April bis Juli
Spaziergänger sollten die Finger von Rehkitzen und anderem
jungen  Wild  lassen.  „Der  Menschengeruch  schreckt  die
Elterntiere ab, so dass diese ihre Jungen verstoßen“, betont
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Kreis-Jagdberater Dietrich Junge.

Der Fachmann bezieht sich auf die von Anfang April bis Mitte
Juli  dauernde  Brut-  und  Setzzeit.  Junge  appelliert
gleichzeitig  an  die  Landwirte,  die  zuständigen  Jäger
rechtzeitig über die Mähtermine ihrer Wiesen zu informieren.

Da das Gras den Jungtieren Schutz und Deckung bietet, sind sie
beim ersten Mähen leicht zu übersehen. Schnell geraten sie in
die landwirtschaftlichen Mähwerke und werden verstümmelt oder
getötet.  Um  Rehkitze,  Hasen,  Fasane  und  Kiebitze  vor  den
Mähmaschinen zu retten, müssen die Tiere von den Jägern aus
den Wiesen verscheucht werden. PK | PKU

Kreis  fördert  Fahrt  von  17
Bergkamenern nach Spen Valley
im Partnerkreis Kirklees
Enge  Verbindungen  über  Grenzen  zeigen,  dass
Völkerverständigung gelebt wird und Europa zusammenwächst. Der
Kreis  fördert  die  Kontakte  –  vor  allem,  wenn  sie  die
Verbindungen  zu  den  Partnerkreisen  Nowy  Sacz  (Polen)  und
Kirklees (England) vertiefen.

Aktuelle Beschlüsse des Kreisausschusses machten jetzt wieder
Fördergelder  frei.  So  gibt  es  für  einen  Austausch  der
Gesamtschule  Schwerte,  die  im  Mai  nach  Nowy  Sacz  (Polen)
fährt, einen Zuschuss in Höhe von 2.000 Euro.

Besuch aus dem Kreis Nowy Sacz bekommt im Juni das Ernst-
Barlach-Gymnasium in Unna. Hierfür gibt es eine Finanzspritze
in Höhe von 390 Euro, der Gegenbesuch im Herbst wird mit 650
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Euro unterstützt.

Nach  Spen  Valley  im  Partnerkreis  Kirklees  fahren  17
Bürgerinnen und Bürger aus Bergkamen im Juni. Diese Reise wird
mit 850 Euro aus dem kreiseigenen Fördertopf bezuschusst. PK |
PKU

Fernsehen  über  Antenne:
Spätestens  Mittwochmittag
gibt es DVB-T2 – dann sogar
mit Bibel-TV
Wer  in  Bergkamen  Fernsehen  über  Antenne  sieht,  wird  zwischen
Mitternacht  und  12  Uhr  am  Mittwoch,  29.  März,  auf  seine
Lieblingsprogramm verzichten müssen. Denn um 24 Uhr wird heute der
alte Standard DVB-T abgeschaltet. 12 Stunden später geht es dann mit
DVB-T2 weiter. Wer ein geeignetes Gerät hat, bekommt ein besseres
Fernsehbild. Vorausgesetzt: Es wird der Sendersuchlauf gestartet und
an den Sendestationen hat alles geklappt. Dann kann man sogar Bibel-TV
sehen.

In  der  Nacht  vom  28.  auf  den  29.  März  2017  werden  in  den
Ballungsräumen  in  Deutschland  die  DVB-T-Sendeanlagen  abgeschaltet.
Zwischen Mitternacht und Mittag gibt es für wenige Stunden keine
Fernsehsignale über Antenne in den Gebieten, die vom Umstieg betroffen
sind.

Die schrittweise Abschaltung beginnt ab 0 Uhr. Anschließend wird in
den Umstiegsregionen bis 12 Uhr zeitversetzt das erweiterte DVB-T2 HD-
Programmbouquet aufgeschaltet.
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Zum Empfang des vollständigen Programmangebots muss jeder DVB-T2 HD-
Haushalt  am  29.  März  2017  ab  12  Uhr  am  Empfangsgerät  einen
Sendersuchlauf durchführen. Dies gilt auch für die Fernsehzuschauer,
die  bereits  DVB-T2  HD  empfangen.  Gründe  hierfür  sind  die  neu
hinzukommenden TV-Programme und Kanalwechsel.

Ab dem 29. März 2017, 12 Uhr, sind rund 40 öffentlich-rechtliche und
private  HD-Programme  über  DVB-T2  HD  in  den  Ballungsräumen  mit
entsprechenden Geräten empfangbar. Zum Empfang der meisten privaten
Programme ist zusätzlich das kostenpflichtige Programmpaket „freenet
TV“ erforderlich. Die Kosten für die öffentlich-rechtlichen Programme
werden aus dem Rundfunkbeitrag gedeckt.

Senderstandorte,  die  am  29.  März  2017  noch  nicht  auf  DVB-T2  HD
umgestellt werden, senden bis zu deren Um-/Abschaltung weiterhin die
Programme in DVB-T.

Weitere Informationen zur neuen Technik stehen unter www.DVB-T2HD.de
zur Verfügung.

Bündnis  90/Grüne  fordern
Ladestationen  für
Elektroautos und E-Bikes
Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen legt jetzt zwei Anträge
für die nächste Sitzung des Stadtrats am Donnerstag, 6. April,
vor,  die  sich  mit  dem  Thema  „Ladeinfrastruktur  für
Elektromobilität“ in Bergkamen beschäftigen. Hier geht es um
den  Auftrag  an  die  Verwaltung,  mit  den  GSW  geeignete
Standorten  für  „Stromtankstellen“  für  Elektroautos  und  für
Ladestationen für E-Bikes und Pedelecs zu finden.
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In beiden Fällen haben die Grünen auch schon Standorte im
Visier. Für Elektroautos sei der Pendlerparkplatz an der A2
sinnvoll. Landstationen für E-Bikes & Co. an der Holz-Erde-
Mauer, Marina Rünthe, auf der Bergehalde Großes Holz  oder am
Wellenbad könnte den Fahrradtourismus in Bergkamen, der gerade
einen Aufschwung erfährt, einen zusätzlichen Schub erfahren,
weil  viele  Radwanderer  von  einem  Elektromotor  unterstützt
unterwegs seien.

Hier nun die Begründungen der beiden Anträge im Wortlaut:

Stromtankstelle für Elektroautos

„Angesichts von Klimawandel, Lärm- und Feinstaubbelastung ist
es  geboten  die  Elektromobilität  als  umweltfreundliche
Alternative  zu  den  emissionsbehafteten  Benzin-  und
Dieselmotoren  zu  fördern.

Der Bund fördert deren Aufbau daher mit der zweiten Stufe des
„Marktanreizprogramms Elektromobilität“, über die bis 2020 300
Mio.  €  an  Fördermitteln  zum  Aufbau  einer  dezentralen
Ladeinfrastruktur  bereitgestellt  werden.  Einzelne  Projekte
können dabei mit 60% der Kosten gefördert werden.

Bergkamen  sollte  die  aktuelle  Fördersituation  nutzen,  um
Ladestellen im öffentlichen Bereich zu realisieren.

Während Hauseigentümer eigene Lademöglichkeiten z.B. in ihrer
Garage  aufbauen,  benötigen  Mieter  und  Durchreisende
Ladestationen mit kürzeren Ladezeiten im öffentlichen Bereich.
Es ist neben der technischen daher auch eine soziale Frage
öffentliche  Ladestationen  aufzubauen,  um  allen  Bürgern  und
Bürgerinnen Zugang zu gewähren.

Neben der Ladeinfrastruktur sind entsprechende unterstützende
planerische  Maßnahmen  notwendig;  so  müssen  z.B.
Vorrangparkplätze für Elektromobile ausgewiesen werden.“

Ladestationen für E-Bikes und Pedelecs:



„Bergkamen ist eine fahrradfreundliche Stadt.

Auf  verschiedenen  Wegen  wird  versucht,  das  Fahrrad  als
umweltfreundliche  Alternative  zum  motorisierten
Individualverkehr  zu  fördern.

Die Stadt selbst als fahrradfreundliche Kommune hat sich zur
Verbesserung der Fahrradinfrastruktur verpflichtet und bereits
verschiedene Maßnahmen realisiert.

Auch der geplante Radschnellweg trägt zur Attraktivität des
Fahrradfahrens bei.

In den vergangen Jahren ist die Zahl der Nutzer von E-Bikes
und  Pedelecs  besonders  gestiegen.  Die  mit  Elektromotoren
ausgestatteten Fahrräder bieten einen Gewinn an Komfort und
 Reichweite und machen das Radfahren für viele Nutzer*innen
noch attraktiver.

Auch  in  Bergkamen  ist  erfreulicherweise  eine  Zunahme  des
Radtourismus zu verzeichnen. Da viele Radtourist*innen mit E-
Bikes,  bzw.  Pedelecs  unterwegs  sind,  ist  es  geboten,  an
zentralen  Tourismusstandorten  in  Bergkamen  Ladestationen  zu
errichten. Hierzu zählen insbesondere die Marina Rünthe, das
Stadtmuseum/Galerie, Römerpark Holz/Erde-Mauer, das Wellenbad
und die Halde „Großes Holz“.“

 

87-jähriger  Senior  in  einem
Wald  bei  Lanstrop  tot
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gefunden
Der seit Montagmorgen vermisste 87-jährige Senior aus Kamen
ist  gegen  20  Uhr  im  Bereich  Dortmund-Lanstrop  verstorben
aufgefunden worden. Eine Spaziergängerin hatte den Mann in
einem  Waldgebiet  gefunden.  Über  die  Umstände  seines  Todes
liegen zurzeit keine Erkenntnisse vor. Die Polizei hat die
Öffentlichkeitsfahndung  zurückgezogen.  Wir  haben  die
entsprechende  Meldung  deshalb  gelöscht.
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